
ZIELGRUPPE
Jugendliche und Heranwachsende unabhängig vom
Geschlecht, die zum Tatzeitpunkt zwischen 14 und
20 Jahre alt sind. Die Maßnahme ist deliktunabhängig
und setzt ein Sprachniveau von mindestens B1 voraus.

ZIELE
• Verarbeitung starker Emotionen

• Förderung persönlicher Weiterentwicklung
und Stärkung sozialer Kompetenzen

• Entwicklung von Problembewusstsein und einer
ressourcen-, lösungs- und zukunftsorientierten
Herangehensweise

• Reflexion der eigenen Biografie

• Intensive Auseinandersetzung mit eigener Person,
Straftat, Erkenntnissen und Erfahrungen

ANFAHRT
U-Bahn Max-Weber-Platz
Straßenbahn Grillparzerstraße / Flurstraße
Bus Grillparzerstraße / Flurstraße

BRÜCKE MÜNCHEN
Einsteinstraße 92
81675 München

Tel: 089 – 419 468 – 0
Fax: 089 – 419 468 – 11

mail@bruecke-muenchen.de
www.bruecke-muenchen.de
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imPULS
DIE SCHREIBWEISUNG

gefördert von dergefördert vom
Landkreis
München



DIE MAßNAHME

Die Schreibweisung unterstützt bei der intensiven
Selbstreflexion, der Entwicklung eines Problembewusst‐
seins und der Erarbeitung lösungsorientierter Verhal‐
tensweisen anhand angeleiteter, schriftlicher Aufgaben.

DIE MODULE

Die Inhalte orientieren sich an der „Lebensphase Jugend“
und bieten folgende Themenschwerpunkte:

• Deliktbezug

• Schule und Beruf

• Familie, Freundschaft und Partnerschaft

• Eigene Bedürfnisse und Interessen

• Politik und Gesellschaft

RECHTLICHER RAHMEN

Die Schreibweisung ist eine auf Vorschlag der Jugend‐
gerichtshilfe/Jugendhilfe im Strafverfahren vom Jugend‐
gericht und Staatsanwaltschaft auferlegte pädagogische
Maßnahme für straffällig gewordene junge Menschen.


